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Beratungsfolgen  TOP Termin Zuständigkeit Abstimmung 

Ausschuss für Weinbau, 
Landwirtschaft und Forsten 

Ö  09.11.2021 Vorberatung  

 
 
BETREFF 
Haushaltsansätze 2022 für das Produkt 555100 "Kommunale Forstwirtschaft, Landwirtschaft und 
Weinbau"  
hier: Kostenstellen 111100 Stadtwald und 111101 Limburg-Dürkheimer Wald 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Weinbau, Landwirtschaft und Forsten empfiehlt als Fachausschuss dem 
Stadtrat, die Haushaltsansätze 2022 für die Kostenstellen 111100 Stadtwald und 111101 Limburg-
Dürkheimer Wald bei Kostenträger 555100 Kommunale Forstwirtschaft, Landwirtschaft und 
Weinbau zu beschließen. 
 
 
 
 

Bürgermeister/Dezernent/in: 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Kostenträger 555100, Kostenstelle 111100, versch. Konten, Ertrag:       1.480,00 € 
Kostenträger 555100, Kostenstelle 111101, versch. Konten, Aufwand: 89.550,00 € 
 
 
 
Begründung: 
 
Die unter dem Kostenträger 555100 Kommunale Forstwirtschaft, Landwirtschaft und 
Weinbau geplanten Ansätze 2022 für die Kostenstellen 111100 Stadtwald und 111101 Limburg-
Dürkheimer Wald weisen bei den geplanten Erträgen und Aufwendungen einen Fehlbetrag in 
Höhe von 88.070 € aus. 
 
Kostenstelle 111000 Stadtwald     =        1.480,00 € 
Kostenstelle 111101 Limburg-Dürkheimer Wald   =   -  89.550,00 € 
Fehlbetrag:        =      88.070,00 € 

============ 
 
Die unter dem Kostenträger 555100 Kommunale Forstwirtschaft, Landwirtschaft und 
Weinbau vom Forstzweckverband Ganerben und der Stadtverwaltung Bad Dürkheim geplanten 
Ansätze 2022 für die Kostenstelle 111100 Stadtwald weisen bei den geplanten Erträgen und 
Aufwendungen einen Ertrag in Höhe von 1.480,00 € aus (siehe Anlage 1). 



 
 
Die unter dem Kostenträger 555100 Kommunale Forstwirtschaft, Landwirtschaft und 
Weinbau geplanten Ansätze 2022 für die Kostenstelle 111101 Limburg-Dürkheimer Wald 
weisen bei den geplanten Erträgen und Aufwendungen einen Aufwand in Höhe von 89.550,00 € 
aus. 
 
Die ursprüngliche LDW-Planung für das Jahr 2022 sah für den Limburg-Dürkheimer Wald einen 
Ertrag von 1.150,00 € vor. 
 
Die Starkregenereignisse Ende Juni 2021 haben auch bei den Waldwegen im Limburg-Dürkheimer 
Wald erhebliche Schäden verursacht. 
 
Forstamtsleiter Frank Stipp fasste damals zusammen:  
„Der Raum Bad Dürkheim wurde in den vergangenen 2 Wochen von mehreren heftigen 
Starkregenereignissen heimgesucht: am 24.06.21 regneten 80-110 l/qm sowie am 28.06.21 und 
29.06.21 jeweils weitere ca. 50 l/qm auf uns und unsere Waldwege herab. Damit fielen in 
insgesamt ca. 6 Stunden binnen einer Woche rund 45 % des hiesigen Jahresniederschlags. Dies 
führte auch zu verheerenden Schäden an den Waldwegen im Staatswald und im Limburg-
Dürkheimer Wald. 
Zahlreiche Waldwege wurden schwer in Mitleidenschaft gezogen, mitunter sind ganze Wegezüge 
selbst mit Geländefahrzeugen nicht mehr befahrbar oder gar nicht mehr existent. Dort wo früher 
Waldwege waren, tun sich mittlerweile bis zu 70 cm tiefe Gräben auf, z.T. haben sich Bäche ein 
neues Bett gesucht und dafür die Wegetrasse gewählt. Ganze Waldteile lassen sich kaum oder 
nur mit erheblichen Umwegen erreichen - dies betrifft sowohl die Holzabfuhr als auch die 
Rettungswege. Die Bandbreite der Instandsetzungsarbeiten wird sich von einfachen 
Gräderarbeiten mit und ohne Materialeinbau bis hin zu quasi Neubauten ganzer Wegezüge 
erstrecken müssen, um den Status vor dem 24.06.21 wiederherzustellen.“ 
 
Es erfolgten Ausschreibungen durch das Forstamt Bad Dürkheim unter Beteiligung der 
Zentralstelle der Forstverwaltung zur Beseitigung der Wegeschäden. Das Ausschreibungsergebnis 
ergab einen Bedarf von 181.313,50 Euro. Die Stadt Bad Dürkheim trägt mit 50 % ihren Anteil.  
 
 
Insgesamt werden die Klimawandelfolgen auch 2022 das Geschehen im Wald ganz wesentlich 
prägen.  
 
Gleichwohl ist im nächsten Jahr mit einer spürbaren Normalisierung von Holzmarkt und –preisen 
zu rechnen. Dies gilt v.a. für den Nadelholzmarkt, da nach den zurückliegenden immensen 
Borkenkäferjahren Fichte zu einer knappen Ware wird, bei der die Nachfrage das Angebot deutlich 
übersteigt. Ob sich im Zuge dessen auch der Markt für Kiefer vergleichbar positiv entwickelt, lässt 
sich derzeit noch nicht mit Gewissheit absehen.  
Auch das Angebot an Buche verknappt sich, u.a. da Landesforsten vor dem Hintergrund der 
Klimawandelfolgen für den Staatswald entschieden hat, auch für 2022 in älteren geschlossenen 
Buchenbeständen grundsätzlich keine Maßnahmen durchzuführen.  
 
Insgesamt ergeben sich dadurch auch im kommenden Jahr gewisse Unsicherheiten in Bezug auf 
verkaufbare Sortimente, Preise und absetzbare Mengen. Dennoch orientiert sich die geplante 
Einschlagshöhe wieder eher an „Normaljahren“ und liegt deutlich über den Vorjahren. 
 
Dies führt auch im Limburg-Dürkheimer Wald dazu, dass erheblich höhere Holzerlöse geplant 
werden, bei ungefähr gleichbleibenden Holzernte-Kosten pro Festmeter.  
 
Da in den vergangenen Jahren zahlreiche Maßnahmen zur Verkehrssicherung durchgeführt 
wurden, sieht hier die Planung 2022 zudem einen geringeren Kostenansatz als im Vorjahr vor. 
 



Demgegenüber steigen die Kosten für Waldpflege, Wiederbewaldung, und Waldumbau, um den 
Wald bei seiner Anpassung an den Klimawandel aktiv und beschleunigt zu unterstützen.  
 
Gleichzeitig stehen für die reguläre Unterhaltung der Waldwege im LDW Mittel im gleichen Umfang 
wie 2021 zur Verfügung. Gerade die Folgen der Starkregenereignisse im Juni 2021 zeigen, dass 
die Freigabe dieser Mittel weiterhin unbedingt geboten ist, um eine weitere Verschlechterung des 
Wegezustands zu vermeiden und die Befahrbarkeit für die Holzabfuhr aber auch für Feuerwehren 
und Rettungskräfte zu erhalten. 
 
Die vom Forstamt in Abstimmung mit der Zentralstelle der Forstverwaltung geplanten Ansätze 
2022 für die Kostenstelle 111101 Limburg-Dürkheimer Wald sind als Anlage 2 beigefügt. 
 
Weitere Erläuterungen zu den Ansätzen erfolgen in der Sitzung durch einen Vertreter des 
Forstamtes Bad Dürkheim. 
 
 
 
Anlagen: 
Anlage 1 - Entwurf Ansätze 2022 - Kommunale Forstwirtschaft Stadtwald 
 
Anlage 2 - Entwurf Ansätze 2022 - Kommunale Forstwirtschaft Limburg-Dürkheimer Wald 
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